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Der Politikplan 2009-2012 des Kantons Basel-Stadt hält im Bereich „Mobilität“ als Ziel fest: „In der 
Stadt bewegen sich die Menschen vorwiegend zu Fuss und mit dem Velo.“ Dieses Ziel ist 
berechtigt, ist doch der Langsamverkehr jene Verkehrsform, die sich am günstigsten auf die 
städtische Lebensqualität auswirkt: Wer Velo anstatt Auto fährt schont die Luftqualität, spart 
Energie, kommt in der Stadt schneller von A nach B und fördert seine Gesundheit. Bereits 30 
Minuten Velo fahren täglich wirken sich positiv auf die Gesundheit aus. Velofahrende sind zudem 
leistungsfähiger und fehlen seltener bei der Arbeit. Veloförderung bedeutet somit gleichzeitig mehr 
Arbeitsleistung in der Wirtschaft und weniger Kosten im Gesundheitswesen.  

Allerdings muss auch ein gutes Veloroutennetz vorhanden sein, damit die Vorzüge für das 
Velofahren in der Stadt zum Tragen kommen. Investitionen und mehr Velo-Verkehrsflächen sind 
gemäss der Bevölkerungsbefragung 2005 des Statistischen Amts Basel Stadt erwünscht – den 
grössten Handlungsbedarf im Verkehrsbereich sieht die Bevölkerung klar beim Veloverkehr. 

Darum ist es störend, dass im Basler Veloroutennetz wichtige Verbindungsstrecken fehlen.  

Wir bitten daher die Regierung zu prüfen und zu berichten,  

1. Welche Verbindungen im heutigen Veloroutennetz über Umwege und/oder Hindernisse 
führen. 

2. Wie diese Umwege im Veloroutennetz aufgehoben werden können. 

Insbesondere bitten wir die Regierung zu prüfen, wie direkte Velorouten auf folgenden 
Verbindungen eingerichtet werden können: 

3. Mittlere Brücke - Messeplatz (beide Richtungen; diese Massnahme wurde bereits im 
Verkehrsplan Basel Stadt 2001 erwähnt). 

4. Münchensteinerstrasse - Hochstrasse. 

5. Veloroute Münchensteinerbrücke - St. Jakobs-Strasse (Sogenanntes „Hexenwegli“, 
Fortsetzung der im August eröffneten Veloroute durch das Peter-Merian- und das Jakob-
Burckhardt-Haus). Aktuell müssen Velofahrende Richtung Stadion St. Jakob, welche die 
Nauenstrasse meiden möchten, vom Hexenwegli aus, das Velo zwei Treppen hinauf auf die 
St. Jakobs-Strasse tragen. 
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